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Liebe Zwingnerinnen und Zwingner  

Editorial 

Seit Januar 2020 darf ich als Präsident 
dem Gemeinderat vorstehen. Ich habe 
dieses Amt von Ermando Imondi über-
nommen, der gemeinsam mit Hans-Peter 
Schneider Ende 2019 aus dem Gemein-
derat zurückgetreten ist. Ich möchte mich 
deshalb zunächst bei Ermando Imondi 
bedanken, den ich während dieser Legis-
latur als Gemeindepräsidenten und starke 
Persönlichkeit schätzen und kennen ler-
nen durfte. Er vertritt heute im Landrat das 
Laufental. Ich bedanke mich auch herzlich 
bei Hans-Peter Schneider, der während 
fast zwei Jahren das Ressort Bau- und 
Planungswesen leitete. Er hat sich in die 
schwierigen Dossiers schnell eingearbei-
tet und die Gemeinde kompetent vertre-
ten. Persönliche Gründe veranlassen ihn 
von Zwingen wegzuziehen. Ich wünsche 
beiden eine gute und erfolgreiche Zukunft. 
 
Die Zeit steht nicht still  
Und so hat sich auch der Gemeinderat 
gewandelt, einerseits für die verbleiben-
den 6 Monate dieser Legislatur und ander-
seits nach den Gemeinderatswahlen. Da 
es doch viele Verschiebungen gab, hat 
der Gemeinderat im Januar 2020 be-
schlossen sich neu zu konstituieren. Un-
verändert sind für die verbleibenden 6 Mo-
nate dieser Legislatur Nathalie Caduff für 
das Ressort Bildung, Patrick Feld für Öf-
fentliche Sicherheit, Kultur und Sport und 
Yves Borho für Bewirtschaftung und Un-
terhalt Liegenschaften, Werkhof zustän-
dig. Peter Hueber übernimmt neu das 
Ressort Bau- und Planungswesen. An 
dieser Stelle möchte ich die beiden neuen 
Mitglieder im Gemeinderat herzlich be-
grüssen. Sie stellen sich in dieser Ausga-
be noch persönlich vor. Daniel Müller 
steht neu dem Ressort Soziales und Ge-
sundheit vor, während Michel Ellenber-
ger das Ressort öffentliche Dienste von 
mir übernommen hat. Peter Hueber und 
ich stehen den beiden neuen Kollegen zur 
Verfügung, damit eine reibungslose Über-
gabe beider Ressorts gewährleistet ist. 
 
Soviel Arbeit für 6 Monate?!  
Es war wichtig und richtig, dass es in 
Zwingen nach 16 Jahren wieder Gemein-
deratswahlen gab. So hat die Bevölkerung 
an der Urne den Gemeinderat für die 
nächste Legislatur 2020 – 2024 gewählt. 
Hans-Peter Gilgen (CVP), welcher ge-
wählt worden ist, wird das Amt nicht antre-

ten und verzichtet zu Gunsten des nachrü-
ckenden Michel Ellenberger. Yves Borho 
stand für eine Wiederwahl nicht zur Verfü-
gung. Das heisst, dass sechs von sieben 
Gemeinderäten, die zurzeit im Amt sind, 
auch von der Bevölkerung wieder gewählt 
wurden. Das freut mich ausserordentlich, 
weil wir ein motiviertes Kollegium sind und 
für die anstehenden Aufgaben Kontinuität 
gewährleisten. Im Juli 2020 begrüssen wir 
dann Sandra Jermann-Nützi als neues 
Gemeinderats-Mitglied. Ich gratuliere 
Sandra und den heutigen Ratsmitglieder 
herzlich zur Wahl für die nächste Legisla-
tur. 
 
Und was steht nun an?  
Als erstes wird für die Bevölkerung von 
Zwingen der Bau der neuen Radweg Brü-
cke von der Grossmatt ins Strengenfeld 
Quartier sichtbar sein. Dieses Projekt wird 
durch den Kanton Baselland geleitet und 
von der Gemeinde Zwingen unterstützt. 
Im Tiefbau werden wir an zwei Stellen 
Wasser- und Abwasserleitungen ersetzen, 
die weit über 100 Jahre alt sind. Im Hübel-
weg wird nur ein kleiner Teil der Bevölke-
rung wirklich Kenntnis davon nehmen, das 
Projekt in der Dorfstrasse wird dann aller-
dings für alle sichtbar. Dort beginnt die 
erste Etappe mit dem Kleebodenweg ca. 
im Mai 2020. Die Sanierung der Dorfstras-
se wird uns das ganze Jahr begleiten und 
wird auch zu unangenehmen Behinderun-
gen führen. Und dann sind es noch die 
zwei Hochbau Projekte, bei denen die Pla-
nungsarbeiten in vollem Gang sind. Es 
sind die Schulhauserweiterung und der 
Umbau der Schlossgasse 4 
(Gemeindeverwaltung). Dieses Projekt 
wird an einem Informationsabend, am DI 
17. März 2020, 19:30 Uhr vorgestellt, be-
vor wir an der nächsten Gemeindever-
sammlung den Kredit für dieses Projekt 
zur Bewilligung auflegen. 
 
Ausblick 2021 
Im nächsten Jahr wird Zwingen zur kanto-
nalen Hauptstadt für alle Turner. Die 
Durchführung des kantonalen Turnfests in 
Zwingen wird eine grosse Herausforde-
rung. Es ist mir ein Anliegen dieser gros-
sen Zahl an Teilnehmern unser Dorf von 
der besten Seite zu zeigen und ein toller 
Gastgeber zu sein. Auch dazu gibt es am 
DO 26. März 2020 einen Infoabend. De-
tails folgen, bitte vormerken! 
 

Thomas Schmid Gemeindepräsident 
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Gemeinderat 
März 2020 

Neuer Gemeinderat Michel Ellenberger 

Mein Name ist Michel Ellenberger und ich 
lebe seit Geburt in Zwingen (mit einer 3 
jährigen Pausen in Laufen und Dittingen). 
Mit meiner Freundin Barbara Mohn und 
mit meiner Tochter Anna wohnen wir in 
unserem Einfamilienhaus Richtung Bris-
lach. 
 
Gelernt habe ich Maschinen Mechaniker 
in der KIL Laufen. Nach ein paar Jahren 
als Monteur und Werkstattleiter habe ich 
mich, nach ein paar Zwischenstopps, für 
die Automobilebranche entschieden, wo 
ich nun seit fast 20 Jahren zuhause bin. 
 
Vom normalen Fahrzeugverkäufer (B2C) 
bis hin zum zertifizierten Firmenverkäufer 
(B2B), habe ich den Verkauf in der Auto-
mobil Branche von Grund auf gelernt. 
 
Seit dem 20. Januar 2020 bin ich nun im 
Gemeinderat Zwingen und habe den 
freien Platz von Hans-Peter Schneider 
übernommen. 
 

Im Augenblick „kleide“ ich das Ressort 
öffentliche Dienste, wobei alles für mich 
Neuland ist und ich sehr froh bin, dass 
meine Rat’s Kolleginnen und Kollegen mir 
Helfen. 
Auch mit Andreas Schärer habe ich eine 
Grosse Hilfe an meiner Seite. 
 
Durch meine Arbeit bin ich sehr kommuni-
kativ und möchte dies in der Gemeinde 
weiter pflegen. 
 
Für Fragen zu Gemeindeangelegenheiten 
können Sie mich gerne anrufen oder per E
-Mail kontaktieren (078 800 72 22 oder 
michel.ellenberger@zwingen.ch) 
 

 

Michel Ellenberger, Gemeinderat 

Neuer Gemeinderat Daniel Müller 

Ich, Daniel Müller, ich bin seit dem 6. Ja-
nuar 2020 für Ermando Imondi neu in den 
Gemeinderat gewählt worden. Am 19. Au-
gust 1967 erblickte ich in Laufen das Licht 
der Welt. Seit 2010 bin ich mit Ursula Mül-
ler – Scherrer verheiratet und habe 2 Söh-
ne. 
 
Die Primarschule besuchte ich in Laufen. 
Nach der obligatorischen Schulzeit in Lau-
fen habe ich bei der Metzgerei Imhof in 
Röschenz eine Lehre als Metzger absol-
viert. Nach Abschluss der Lehre habe ich 
noch ein paar Jahre auf dem Beruf gear-
beitet, bis ich dann auf den Bau gewech-
selt habe. Durch die Feuerwehr kam ich 
auf die Idee, dass ich noch eine neue 
Ausbildung als Rettungssanitäter machen 
könnte. Dies wurde mir dann von der Fir-
ma Paramedic AG ermöglicht. Seit dieser 
Zeit bin ich mit den grossen und schnellen 
Autos mit blauen Lämpchen unterwegs. 
Mehrere Jahre bei der Firma Käch in Dor-
nach, anschliessend beim Kantonsspital 
BL (KSBL) im Bruderholz, im Stützpunkt 
Liestal und jetzt im Stützpunkt Laufen. 
 
 

Ich war auch in der Feuerwehr aktiv dabei. 
Meine Karriereleiter hat in der Stützpunkt-
feuerwehr Laufen begonnen, war eine Zeit 
lang in Breitenbach in der Feuerwehr und 
wechselte wieder nach Laufen, wo ich bis  
zum Offizier befördert wurde. Im KSBL 
Bruderholz war ich Kommandant der Be-
triebsfeuerwehr. 
 
Meine Hobbys sind: 
Fasnacht mit den Räbe Waggis in Laufen.  
Kampfrichter beim Schwingclub Dorneck 
Thierstein Laufental, seit Herbst 2019 bin 
ich Coach der Solothurner Kampfrichter. 
Ich bin Nothilfe Instruktor und gebe unter 
anderem Nothelferkurse in der Fahrschule 
Dolder. 
 
Meine politische Laufbahn habe ich als 
Mitglied in der SVP Sektion Zwingen be-
gonnen, wo ich bis zum 31.12.2019 als 
Präsident waltete. 
 

 

Daniel Müller Gemeinderat 



Nachrichten aus der Gemeinde 

4 

 

Gemeinderat 

Ressort Bildung 

Dies und jenes aus dem Schulalltag Winter 
19/20 
 

Am 9. Februar 2020 ist die Gemeinderats-
wahl in Zwingen durchgeführt worden. 
Nach 16 Jahren stiller Wahl sind die Kraft-
verhältnisse im Gemeinderat durch eine 
Urnenwahl neu verteilt worden. Es war 
interessant zu beobachten, wie unsere 
kleine Gemeinde so viele Kandidatinnen 
und Kandidaten hervorbrachte, obwohl 
viele Gemeinden in der Schweiz eine 
schwindende Anzahl an interessierten 
Personen für öffentliche Ämter beklagen. 
Eines ist sicher, wir in Zwingen haben vie-
le Personen, die sich für unsere schöne 
Gemeinde und unsere Politik interessie-
ren! 

An dieser Stelle möchte ich allen Zwing-
nerinnen und allen Zwingnern für meine 
Wiederwahl herzlich danken! Ich werde 
mir Mühe geben, allen gesetzten Anforde-
rungen gerecht zu sein und zusammen 
mit Schulleitung und Schulrat sowohl un-
seren Kindergarten als auch unsere Pri-
marschule in eine moderne, erlebnisreiche 
und lebendige Institution zu verwandeln. 
Die ersten Schritte sind bereits getan: Vo-
raussichtlich werden noch in diesem Jahr 
die Schulhauserweiterung gebaut und das 
IT-Konzept umgesetzt. Ich werde die Um-
setzung dieser Projekte gemeinsam mit 
Schulrat, Schulleitung und Gemeinderat 
begleiten. Ich bin sehr zuversichtlich, dass 
die Projekte zeitgleich realisiert werden 
können. Trotzdem werden vor allem bei 
der Schulhauserweiterung sowohl unser 
Unterrichtspersonal als auch alle Schüle-
rinnen – und Schüler einige Unannehm-
lichkeiten erfahren in Form von temporä-
ren Umzügen, Lärmemissionen und ande-
ren Einschränkungen. Ich bin jedoch zu-
versichtlich, dass auch das schnell ver-
gessen sein wird, sobald die Pavilloner-
weiterung fixfertig dasteht. 

Das vergangene Jahr ist mit vielen kleinen 
Aufführungen und dem Laternenumzug 
kurz vor den Weihnachtsferien sehr schön 
zu Ende gegangen. Nun steht das neue 
Jahr für Veränderungen, die in unserer 
Gemeinde bereits durch die freien Wahlen 
begonnen haben. Es werden im Bildungs-
sektor sowohl bauliche als auch inner-
schulische Veränderungen durchgeführt 
werden, die einen grossen Einfluss auf die 
Qualität unserer Schule haben werden.  

Stürmisch, im wahrsten Sinne des Wortes, 
sind wir ins neue Jahr gestartet! Am 9. 
Februar 2020 sind der Gemeinderat und 
der Schulrat von den kantonalen Behör-
den darüber informiert worden, dass am 
nächsten Tag ein schwerer Sturm in der 
Schweiz und in Zwingen zu erwarten sei. 
Daraufhin hat u.a. unser Gemeindepräsi-
dent entschieden, an diesem Tag unseren 
Kindern die Schulpflicht zu erlassen, da 
die Sturmspitze um 8.00 Uhr zu erwarten 
war und die Kinder jeweils um diese Zeit 
den Schulweg antreten. An diesem Tag 
waren sowohl Kindergarten als auch Pri-
marschule geschlossen! Ein sehr weiser 
Entscheid, da man zu diesem Zeitpunkt 
nicht vorausahnen konnte, wie stark der 
Sturm tatsächlich werden sollte und die 
Kinder unter allen Umständen zu beschüt-
zen sind! Zum Glück hatten wir in Zwingen 
keine grossen Schäden zu verzeichnen 
und unsere Kinder sind wohlbehalten am 
anderen Tag zur Schule gegangen. 

Die Chesslete am Donnerstag, 20. Febru-
ar 2020 leitete wie in anderen Gemeinden, 
auch in Zwingen die Fasnacht ein. Viele 
Eltern und Kinder freuten sich auf diesen 
Brauch und bereiteten sich schon eine 
ganze Zeitlang darauf vor. Da kann ich 
nur sagen: weiter so!  

Am Samstag fand unser jährlicher Fas-
nachtsumzug statt. Ich freue mich immer 
wieder auf den jährlichen Umzug durch 
unser Dorf. Seit Jahren beobachte ich 
aber, dass ihn immer weniger Menschen 
am Strassenrand verfolgen. Ein Grund 
dafür ist, dass viele umliegende Dörfer 
ihren Fasnachtsumzug zur gleichen Zeit 
wie Zwingen haben und die Leute es vor-
ziehen, an grösseren Umzügen teilzuneh-
men.  

Mir selber gefällt der Fasnachtsumzug in 
unserem Dorf sehr, weil er bunt, lustig und 
vor allem persönlicher Natur ist. Man trifft 
dabei Bekannte und Freunde, die man 
sonst nicht so oft sieht und kann mit ihnen 
wieder einmal einen kleinen Plausch ab-
halten. Ich wünsche mir, dass in Zukunft 
mehr Menschen an unserem Fasnachts-
umzug teilnehmen und damit auch unsere 
Vereine in ihren Bemühungen und Mühen 
unterstützen. 

 

Nathalie Caduff, Gemeinderätin 
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Ressort öffentliche Dienste 

Abfall- und Entsorgungskonzept 

 

Auftrag und Ausgangslage 
Die Kommission „Abfall-Sammelstelle“ 
erhielt den Auftrag, das Entsorgungskon-
zept mit Wertstoff,- Bio-, und Grüngutsam-
melstellen zu überprüfen. 
Auslöser war die laufende Bahnhofareal-
zentrumsplanung mit geplantem Wegfall 
der bestehenden Grüngutsammelstelle. 
In diesem Zusammenhang kam die Idee, 
nur noch „eine“ gemeinsame Sammelstel-
le für alle Abfallarten zu betreiben. 
 

Ist-Zustands Überprüfung und Standorte-
valuation 
Die Analyse zeigte jedoch, dass die Wert-
stoffsammelstellen Kirchweg (Mitte) und 
Aaraweg (Ost) sehr gut frequentiert sind 
und daher beizubehalten sind. Zukünftig 
wäre auch noch eine Wertstoff-
sammelstelle (West) zu prüfen. 
Die zentral gelegene Wertstoffsammelstel-
le Kirchweg (Mitte) soll bezüglich Lärmim-
missionen umgebaut und mit Unterflurcon-
tainer offener und freundlicher gestaltet 
werden.  
Die erste favorisierte Grüngutsammelstel-
le beim Weidenweg wurde nach begrün-
deten Einwänden der Quartierbewohner 
(Strengenfeld / Reckholder) zurückgezo-
gen. 
Da in der Gemeinde zurzeit keine geeig-
nete, eigene Parzelle für einen Werkhof / 
Grüngutsammel-platz vorhanden ist, sind 
weitere Standortevaluationen in Bearbei-
tung und Abklärung. 
 

Umbau und Umgestaltung Wertstoffsam-
melstelle am Kirchweg 
Die zentral im Dorfkern und allgemein ak-

zeptierte Wertstoffsammelstelle am Kirch-

weg (s.Plan) soll daher umgebaut und um-

gestaltet werden. 

 

Der neue Abfallsammelstandort wird nach 
Osten zum Kindergarten verlegt. Um den 

mit Bäumen, teilw. Sträucher und Wiesen-
gras eingefasste Parkplatz nicht mit un-
schönen Containern zu verstellen, hat sich 
die Kommission entschieden, Unterflur-
Container zu versezten, die über den 
Wertgut-Abnehmer Kelsag bezogen wer-
den. Damit wird auch der Lärm, der beim 
Entsorgen der Flaschen entsteht, einge-
dämmt. 
 

Neben den 6 Stück Glas-
Unterflurcontainern besteht weiter die 
Möglichkeit BIO-Abfälle, Speise- und Mo-
torenöle, ein Batteriebehälter, Abfalleimer 
und Kleider-Rückgabe-Kasten aufzustel-
len. Die aufgestellten Kleincontainer wer-
den mit einer Hecke aus einheimischen 
immergrünen Pflanzen abgeschirmt. Der 
prächtige Kiefer-Baum bei der Zufahrtsra-
batte bleibt bestehen und wird während 
den Bauarbeiten geschützt. 
 

Bei den Unterflur-Containern werden Be-
tonelemente von ca. 2 x 2 m und einer 
Tiefe von ca. 2.6 m in den Boden einge-
lassen. Der Container mit einer rutschsi-
cheren Boden-Plattform und einer prakti-
schen Einwurf Säule wird in die Beton-
wanne eingesetzt.   
 

Bei Bedarf werden die Container durch die 
Fa. Kelsag geleert. Der Werkhof Zwingen 
ist für die Sauberhaltung der Anlage ver-
antwortlich.  
 

Damit die Parkplatzanzahl beibehalten 
werden kann, werden am bestehenden 
Abfallcontainerstandort Parkplätze errich-
tet und gegen den Kirchweg hin um ca. 
0.5 m erweitert. Dabei wird von den beste-
henden drei Bäumen ein Baum zwischen 
Parkplatz und Kirchweg wegfallen. 
 

Neben dem neuen Entsorgungsbereich 
wird ein Parkplatz als Umschlagplatz für 
die Entsorgerinnen und Entsorger reser-
viert bzw. entsprechend markiert.  
  
Die Baukosten für Container, die Bereit-
stellung der Gruben, Randabschlüssen 
und Belagsanpassungen belaufen sich auf 
rund Fr. 95'000.-. 
 

Weitere Anregungen aus der Bevölkerung 

nimmt der Gemeinderat gerne entgegen 

 

Michel Ellenberger, Gemeinderat 

Gemeinderat 
März 2020 
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Ressort Bau– und Planungswesen 

 
Folgende Projekte sind in Bearbeitung: 
 Zonenplan Landschaft  
 Mutation Zonenplan Siedlung 
 Mutation Strassennetzplan 

 Kernzonenplanung  
 Gewässerraumplanung 
 Überbauung Papieri-Areal (1 Etappe 

West) / Planung Schlossgasse  

 Bushof beim Bahnhof 
 Sanierung Riedbrücke respektive 

neuer Brückenstandort 

 Veloweg Strengenfeld Richtung 
Bahnhof mit neuer Brücke (Planung 
abgeschlossen) 

 Dorfstrasse 3. Etappe (Sanierung: 
Wasser und Abwasser), 
(Strassengestalltungsplanung) 

 Aggloprogramm 4. Generation 
 Grundwasserschutzzone sichern für 

die Quellen Fandel und Bernhards-
mätteli 

 Gestaltung Schlosshof 
(Studienauftrag) 

 Verkehrsmassnahmen im Ried  
 Sanierung Schiesstand 
 Erschliessung Simmelenmattweg 
 
 
 
 

Was müssen wir nächstens in Angriff 
nehmen: 
Verbreiterung Hinterfeldstrasse 
(Sicherheit für Velo- und Fussgänger) 
 
Es sind noch einige kleinere Projekte, die 
auch noch nebenbei in Bearbeitung sind, 
die ich hier nicht alle auflisten möchte. 
 
Bau- und Planungskommission: 
In der Bau- und Planungskommission 
muss die Geschäftsordnung angepasst 
werden, die noch aus dem Jahr 1995 
stammt und zwischenzeitlich haben wir 
einen Bauverwalter, der ein Teil dieser 
Aufgaben schon übernommen hat.  
Leider konnten wir uns noch nicht konsti-
tuieren, da Thomas Spano als Präsident 
und Max Scherrer Junior als Vizepräsident 
im Dezember zurückgetreten sind. Aber in 
der Bau- und Planungskommission ver-
bleiben und ihr Wissen weiterhin einbrin-
gen möchten. Ausserdem sind noch fol-
gende Personen in dieser Kommission: 
Peter Jermann, Christoph Berger und der 
Zuständige Gemeinderat sowie der Bau-
verwalter Urs Hueber mit beratender Stim-
me. Ihnen möchte ich an dieser Stelle 
danken für Ihren geleisteten Einsatz. 
Ich hoffe, dass wir nächstens eine Lösung 
finden und sich die Kommission konstitu-
ieren kann. Für den Gemeinderat ist das 
eine sehr wichtige beratende Kommission.  
 
Aufruf: Wenn sich jemand für Bau- und 
Planungsgeschäfte interessiert und mitar-
beiten möchte, meldet er oder sie sich 
bitte bei den jeweiligen Gemeinderatspar-
teien / Gruppierung oder bei der Gemein-
deverwaltung.  
 
Aktuelles zur Überbauung des Papieri-
Areals 
Für die erste Etappe (West-Teil) wurde die 
Auflagen der Gemeinde  beim Bauinspek-
torat Baselland eingereicht die Bewilligung 
wurde von der Bau- und Umweltdirektion 
noch nicht erteilt.  
Der Einlenker in die Schlossgasse und der 
Ausbau der Laufenstrasse mit neuem 
Trottoir und Verschiebung der  Bushalte-
stellen werden zurzeit realisiert.  
 
 
 
 
 

Gemeinderat 
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Aktuelles zum Hochkamin der ehemali-
gen Papierfabrik Zwingen (Etappe Ost-
Teil) 
Gemäss Teilzonenreglement Papierfab-
rik / Etzmatt ist das Backsteinhochkamin 
ein Bestandteil der Überbauung. Es steht 
folgendes im Reglement im Paragraf 9, 
dass vom Investor akzeptiert wurde als er 
das Areal übernommen hat. 
«Der Kamin ist nach Möglichkeit in das 
Bebauungs- und Aussenraumkonzept des 
Quartierplans zu integrieren und in seiner 
äusseren Erscheinung zu erhalten». In der 
Synopse zum Hochkamin wurde noch fol-
gendes ergänzt: Erhaltung eines industrie-
historischen Erzeugnisses der ehemaligen 
Papierfabrik.  
 
Quartierplan Verfahren Bauzonen A + B 
In dieser Bauzone A+ B (inkl. Hochkamin) 
findet ein Quartierplan Verfahren statt.  
Dieses Verfahren verlangt einen Architek-
tur Wettbewerb oder zumindest ein Studi-
enauftrag an mit mindestens drei ausge-
wiesenen Architekturbüros  Wer in dieser 
Wettbewerbsjury teilnimmt, bestimmt die 
Einwohnergemeinde Zwingen und der Ba-
selbieter Heimatschutz. 
 
Investor und Denkmalpflege konnten we-
gen dem Hochkamin noch keine Einigung 
finden.  
 
Die Gemeinde wird sich an die Vorgaben 
des Teilzonenplans und Teilzonenregle-
ments Areal Papierfabrik halten und mit 
dem Investor eine Besprechung einberu-
fen.  
 

Anfangs Februar 2020 wurde von der Bur-
gerkoporation Zwingen eine Petition ein-
gereicht mit 260 (170 Zwingner) Unter-
schriften, die sich für den Erhalt des Hoch-
kamins einsetzt und folgendes beinhaltet: 
 

 Dass der Gemeinderat sich für den 
Hochkamin einsetzt und den Ge-
meindeversammlungsbeschluss 
vom 14.6.2011 respektiert. 

 Dass sich die Denkmalpflege Basel-
landschaft für den Erhalt der beiden 
letzten Zeitzeugen, den Hochkamin 
wie auch für das Nebengebäude 
einsetzt.  

 Dass der Investor den Wunsch der 
Zwingner- wie auch der Laufentaler 
Bevölkerung ernst nimmt und Hand 
bietet den Hochkamin zu sanieren, 
so dass er in seiner Struktur erhal-
ten bleibt als letzten industriellen 
Zeitzeugen der Papierfabrik Zwin-
gen, wie auch im Laufental. 

 
Dieses Schreiben erhielt die Gemeinde 
Zwingen, Denkmalpflege BL wie auch der 
Investor. 
 
Bei der nächsten Ausgabe werde ich Sie 
über die internen Strukturen und Abläufe 
im Planung- und Bauwesen informieren. 
 
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Ver-
fügung. 
 

 

Peter Hueber, Gemeinderat 

Die Gemeindeverwaltung Zwingen 
nimmt Stellung zur Umsetzung: 
Neue Gebührenreglemente Wasser und 
Abwasser. 
 
Der Gemeinderat Zwingen befindet sich 
im Vollzugsprozess neue Gebührenreg-
lemente Wasser und Abwasser zwi-
schen Gemeindeverwaltung, Fachstel-
len, Gewerbebetrieben und Einwoh-
ner*innen. Von insgesamt 609 Rech-
nungen wurden rund 15 als Einspra-
chen resp. Beanstandungen registriert 
Die Zuständigkeit für die Rechnungs-
stellung liegt bei der Gemeindeverwal-

tung. Grundsätzlich ist es bei Spezialfi-
nanzierungen, denen das Kostende-
ckungs- und Äquivalenzprinzip zugrun-
de liegt, nicht vorgesehen, dass der 
Gemeinderat sprich die Exekutive we-
sentliche Anpassungen vornimmt. 
Woher kommt das Problem? 
 
Jeder im Einwohnerregister geführten Per-
son muss ein Gebäudeidentifikator (EGID) 
sowie ein Wohnungsidentifikator (EWID) 
zugeordnet werden. Somit ist der Begriff 
Wohneinheit bei der Einwohnerkontrolle 
eindeutig und allgemein verständlich defi-
niert. 

Gemeinderat 
März 2020 

Gebührenreglemente Wasser– und Abwasser 
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Bei den juristischen Personen ist dies 
mangels Identifikator (aus der Einwoh-
nerkontrolle) nicht möglich. Die Gemein-
deverwaltung hat daher als Bemessungs-
grundlage die kantonale Steuerliste, den 
zentralen Firmenindex (ZEFIX) sowie sta-
tistische Informationen (BurWeb/BFS) 
beigezogen und sich bei der Umschrei-
bung des Begriffes Gewerbeeinheit wie 
folgt beholfen: 
 
1) Lehrmeinung: Unter den Begriff 

«Gewerbe» fällt jede auf Erwerb ge-
richtete Tätigkeit, sofern sie selbstän-
dig und dauernd ist (Art. 2 lit. b 
HRegV). Eine Tätigkeit ist normaler-
weise sowohl rechtlich als auch wirt-
schaftlich selbständig; es genügt al-
lerdings, wenn nur eine dieser beiden 
Ausprägungen vorliegt.  

2) Definition Gewerbeeinheit 
(Gebührenreglement Kanton Frei-
burg): Eine Einheit besteht aus einem 
Gewerbe-, Industrie- oder Dienstleis-
tungsbetrieb. Der Betrieb stellt Güter 
oder Dienstleistungen her. Ein Land-
wirtschaftsbetrieb zählt als eine Ein-
heit. 

3) Gewerbesteuer 
(Bemessungsgrundlage / Steuersys-
tem CH): Die Gemeinden des 
Kantons Genf können eine Gewerbe-
steuer («taxe profes-sionnelle com-
munale») von natürlichen und juristi-
schen Personen erheben, die auf ih-
rem Gebiet eine selbstständige Er-
werbstätigkeit ausüben, einen Han-
dels-, Gewerbe- oder Industriebetrieb 
führen oder eine Betriebsstätte oder 
eine Filiale besitzen. Ausgenommen 
von der Steuer sind landwirtschaftli-
che Betriebe in ihrem Kerngeschäft. 

4) Kantonsgerichtsurteil BL zur Grund-
gebühr: Die Beschwerdeführenden 
rügten eine mangelhafte Durchfüh-
rung der Abstimmung betreffend Re-
vision kommunaler Wasser- und Ab-
wasserreglemente, eventualiter eine 
unzulässige Ungleichbehandlung, 
eine Verletzung des Äquivalenzprin-
zips und eine Verletzung des Willkür-
verbots bei Anwendung der am 1. 
Januar 2013 in Kraft getretenen Best-
immungen betreffend Berechnungs-
methode für die Grundgebühren der 
Wasser- und Abwassergebühren. 

 

 Die Beschwerde wurde am 7. Au
 gust 2014 abgewiesen, da die Ge
 bühren reglementskonform erhoben 
 wurden. 
 
Fazit: Bei Dienstleistungs-, Gewerbebe-
trieben in der eigenen Wohnung bzw. im 
eigenen Privathaus führt dies zu einer 
zwar rechtlich zulässigen aber von den 
ursprünglichen Verfassern der Reglemen-
te ungewollten Doppel- teilweise sogar 
Mehrfachbelastung (Sitzgesellschaften 
u.ä.). 
  
Wie machen es andere Baselbieter Ge-
meinden? 
Einerseits ist es gängige Praxis, dass der 
Begriff Gewerbeeinheit wortgetreu umge-
setzt wird. Andererseits existiert die Vari-
ante, dass durch einen Gemeinderat so-
genannte  Ausführungsbestimmungen 
(Regelung von Spezialfällen) in einer Voll-
zugsverordnung vorgesehen wurden.  
 
Gemeinderatsbeschluss vom 17. Feb-
ruar 2020 
Der Gemeinderat von Zwingen hat sämtli-
che Argumente kritisch gewürdigt und sich 
dazu entschlossen, für Rechtssicherheit 
zu sorgen, in dem folgende Definition an 
geeigneter Stelle im Anhang des Abfall-, 
Wasser- und Abwasserreglements aufge-
nommen wird: 
 
Eine Einheit besteht aus einer Woh-
nung, einem Studio, einem Gewerbe-, 
Dienstleistungs-, Industrie- oder Land-
wirtschaftsbetrieb. Bei sämtlichen Be-
triebsformen mit integrierter Wohnung 
wird diese nur als eine Einheit berech-
net, insofern die Wohnung vom Betrei-
ber selber bewohnt wird. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemein-
deversammlung vom 2. April 2020, die 
drei Reglemente rückwirkend per 1. Janu-
ar 2020 (Bemessungsperiode 2019), wie 
im obigen Abschnitt ausgeführt, zu präzi-
sieren.  
 
Gemeindeverwaltung Zwingen 

Amtliches 
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Amtliches 
März 2020 

 
Über die Osterfeiertage bleibt die Gemeindeverwaltung von Donnerstag, 9. April 2020 
bis und mit Montag, 13. April 2020 geschlossen.  

Schalteröffnungszeiten über die Ostertage 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montag, 1. Juni 2020 den ganzen Tag  
geschlossen. 

Schalteröffnungszeiten über Pfingsten 

Über die Auffahrt bleibt die Gemeindeverwaltung am Donnerstag, 21. Mai 2020 und am 
Freitag, 22. Mai 2020 geschlossen. 

Schalteröffnungszeiten über Auffahrt 

Tageskarte - die unkomplizierte Art zu reisen! 

Auch ab 1. März 2020!  
Der Gemeinderat hat entschieden, den 
Verkauf der Tageskarten um ein weiteres 
Jahr, d.h. bis 28. Februar 2021, zu verlän-
gern. Der Preis pro Tageskarte beträgt 
CHF 45.00. Reservieren Sie die Tages-

 
unter www.zwingen.ch oder telefonisch 
unter 061 766 96 36. Ihre reservierten 
Karten holen Sie bitte innert drei Arbeitsta-
gen auf der Gemeindeverwaltung ab. 
 
Gemeindeverwaltung Zwingen 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Freitag, 1. Mai 2020 den ganzen Tag  
geschlossen. 

Schalteröffnungszeiten über den 1. Mai 

Nachrichten unserer Gemeinde direkt auf Ihr Smartphone oder 

Tablet 

Die Gemeinde kann über die App 
„Gemeinde News“ die Empfänger über die 
App schnell und einfach per Push-
Nachrichten über Neuigkeiten informieren. 
Für Empfänger ist die App «Gemeinde 
News» kostenlos.  
Sind Sie an aktuellen Informationen inte-
ressiert?  

Sie finden die App zum Download unter 
https://www.gemeinde-news.com oder im 
App-Store sowie bei Google Play unter 
dem Stichwort «Gemeindenews». 
 

Gemeindeverwaltung Zwingen 

 

https://www.gemeinde%1fnews.com
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Die obligatorischen Schiesstage 2020 der 
Schützengesellschaft Zwingen auf der 
Gemeinschaftsschiessanlage „Usserfeld“ 
in Nenzlingen finden wie folgt statt: 
 
Samstag, 6. Juni 2020 
13.30 bis 15.30 Uhr 
Standblattausgabe bis 15.00 Uhr 

 
 
 
 
Montag, 31. August 2020 
18.00 bis 20.00 Uhr 
Standblattausgabe bis 19.30 Uhr 
 
Schützengesellschaft Zwingen 

Obligatorische Schiesstage 2020 

Hilfe bei Wespen –und Hornissennestern 

Bei der Stützpunktfeuerwehr Laufental 
finden Sie eine Fachperson (Tel. 061 761 
11 44) welche Ihnen gegen Gebühr bei 

der Entfernung von Wespen– oder Hornis-
sennestern behilflich ist. 
 
Gemeindeverwaltung Zwingen                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                     

Was tun bei Bienenschwärmen? 

Falls Ihnen ein Bienenschwarm um das 
Haus fliegt, können Sie Michael Hueber,  

Tel. 079 434 53 30 anrufen. Er wird die 
notwendigen Massnahmen einleiten. 
 
Gemeindeverwaltung Zwingen                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

Leinenpflicht für Hunde 

Auszug aus dem Hundereglement Zwin-
gen: 
 
§ 3  
 
2 Hunde dürfen nicht unbeaufsichtigt frei 
laufen gelassen werden. Hundehalterin-
nen und Hundehalter sorgen dafür, dass 
weder Kulturland beeinträchtigt wird noch 
Belange des Waldschutzes oder der Jagd 
verletzt werden. 
 
 
 
 
 

§ 4  
 
1 Hunde sind an verkehrsreichen Stras-
sen, in Naturschutzgebieten, sowie im Be-
reich von öffentlichen Anlagen wie Schu-
len, Spiel- und Sportplätzen an der Leine 
zu führen. 
 
2 Während der Hauptsetz- und Brutzeit 
(April - Juli) sind alle Hunde im Wald und 
an Waldsäumen an der Leine zu führen.  
Hundehalterinnen und Hundehalter sind 
gehalten, diesen Bestimmungen Folge zu 
leisten. 
 
Gemeinderat Zwingen 

Amtliches 
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Donnerstag, 4. Juni 2020 
 
Das Altpapier und der Karton wird von 
Haus zu Haus (ab 7 Uhr gut sichtbar de-
poniert) bzw. bei den Mehrfamilienhäu-
sern an den Kehrichtsammelstellen abge-
holt. 
 
 
Sie werden kein separates Informations-

blatt mehr erhalten, in welchem die Termi-
ne für die Papiersammlung bekannt gege-
ben werden. Die Daten finden Sie in Zu-
kunft wie folgt: 
 
 Internet: im Abfallkalender 
 Anschlagkasten der Gemeinde 
 Zudem durch die KELSAG im Wochen-

blatt 

Nächste Papier– und Kartonsammlung 

Zurückschneiden von Sträuchern und Hecken 

Im Frühjahr und Sommer, wenn die Vege-
tation einsetzt, zeigen sich die Sträucher 
von ihrer schönsten Seite. Sträucher kön-
nen aber auch eine Gefahr darstellen, 
wenn sie in den Strassenraum ragen oder 
die Sichtverhältnisse bei Einmündungen, 
Kurven und Kuppen behindern. 
 
Die LiegenschaftsbesitzerInnen sind dafür 
verantwortlich, dass Bäume und Sträucher 
welche sich auf ihrem Grundstück befin-
den, den Strassenverkehrssicherheit nicht 
beeinträchtigen. Insbesondere sind die 
Pflanzen so zurück zu schneiden, dass 
folgende Punkte jederzeit erfüllt sind: 
 
 
 
 
 
 

 Das gesetzlich vorgeschriebene 
Lichtraumprofil wird eingehalten. Die-
ses muss mindestens 4.50 m über der 
Fahrbahn, bzw. 2.50 m über dem Trot-
toir gehalten werden. 

 Das Lichtraumprofil bedrohende Ast-
werk(Sturm, Schneelast) ist entfernt. 

 Die Wirkung der öffentlichen Beleuch-
tung wird nicht beeinträchtigt. 

 Die Sicht auf Strassensignale und -
tafeln wird nicht beeinträchtigt. 

Grünhecken dürfen gegen den Willen der 
nachbarlichen Grundeigentümerschaft 
nicht näher als 60 cm von der Grenze und 
nicht höher als ihre dreifache Distanz von 
derselben gehalten werden. 
 
Der Gemeinderat ist befugt, nach erfolglo-
ser Aufforderung der Eigentümerschaft, 
diese Massnahme auf deren Kosten vor-
nehmen zu lassen (Polizeireglement §15). 
 

Gemeinderat Zwingen 
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Mitteilungen 

Liebe Eltern, liebe Jungen und Mädchen 
von Zwingen 
 
Mit grosser Freude haben die Vorstände 
der Schützengesellschaft Zwingen und 
der Feldschützen Nenzlingen zur Kenntnis 
genommen, dass in den letzten Jahren 
Jungschützenkurse und auch ein Jugend-
schiessen durchgeführt werden konnte. 
Dass es Nachwuchs gibt, dafür sorgten in 
den  letzten   Jahren  jeweils 10 bis 15 
Jungschützinnen, Jungschützen und  Ju-
gendliche, die den Kurs alle beendet ha-
ben, mit teilweise sehr guten Resultaten; 
dafür herzlichen Dank.  
 
Zusammen mit Marius Hänggi und Jac-
ques Jermann, Jungschützenleiter der 
Schützengesellschaft Zwingen, unterstützt 
durch erfahrene und ausgebildete Schüt-
zenmeister, können wir auf erfolgreiche 
Jahre zurückblicken. Wir bedanken uns 
bei allen Helferinnen und Helfern für das 
grosse Engagement und Herz für die Aus-
bildung.  
 
Zugelassen für das  

Jugendschiessen 2020 

 

Knaben und Mädchen zwischen 13 - 14-
jährig mit Schweizer Bürgerrecht: Jahr-
gang 2006– 2007. 
 
 Jugendschiessen mit dem Sturmge-

wehr 90 dürfen nur von anerkannten 
Schiessvereinen durchgeführt wer-
den.  

 Die Jugendlichen sind durch erfah-
rene Schützinnen und Schützen bei 
der Waffenhandhabung anzuleiten 
und zu betreuen. 

 
 Nur wenn eine schriftliche Bestäti-

gung der Eltern vorliegt, werden die 
Jugendlichen zum Schiessen zuge-
lassen. 

 
Für die Ausbildung und Betreuung beim 
Jugendschiessen stehen genügend aus-
gebildete Schützenmeister und 
Jungschützenleiter zur Verfügung.  
 
Der Transport nach Nenzlingen an das 
Jugendschiessen oder an einen Schiess-
anlass wird jeweils durch den Jungschüt-
zenleiter organisiert. 
 
Alle Jugendlichen sind von der Anreise bis 
zur Rückkehr vom Kurs oder Schiessan-
lass bei der USS versichert, organisiert 
und bezahlt durch den Schiessverein.  
 
Der Jahresbeitrag für Jugendschützinnen 
und Jugendschützen ohne Lizenz beträgt 
CHF 20.00 und für Jugendschützinnen und 
Jugendschützen mit Lizenz CHF 30.00. 
 
Interessiert ? 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen  
Kurt Felix, Präsident SG Zwingen,  
Tel. P 061 761 65 53. 
 
Wir freuen uns, mit Euch zusammen  
die kommende Schiesssaison 2020 zu 
bestreiten. 
 
Vorstand Schützengesellschaft Zwingen 

 

 Anmeldetalon für das Jugendschiessen 2020 der Schützengesellschaft Zwingen 

 

 Name: ...................................................... Vorname: .............................................. Geb.-Datum: ............ 
 
 Strasse: .................................................................. ...PLZ: .................... Ort: ........................................... 
 
 Tel.-Nr. P: ………………………… Natel: ………………………... E-Mail: .................................................. 
 
 
 Unterschrift Teilnehmer: ............................................................…………... 
 
 
 Unterschrift Eltern : ..................................................................................... 
 

 Anmeldetalon bis am 24. März 2020 schicken an:  

 Kurt Felix, Präsident SG Zwingen, Passwangstrasse 16, 4222 Zwingen 

 

Jugendschiessen 2020 
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E Gedicht usm Bänklibuech 

Mitteilungen 

Ein Gedicht aus dem „Bänklibuech“, wel-
ches der Verschönerungsverein Zwingen 

auf der Hart deponiert hat. Eingesandt von 
Dora Brunner. 
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Freitag, 3. April 2020 
19.00 Uhr, Rest. Waldeck, Zwingen 

 
Anträge und Anmeldung für die GV bitte 

bis zum 26.03.20 schriftlich an den 
VVZ (VVZ, 4222 Zwingen / info@vvz-
zwingen.ch) 

 
Eine persönliche schriftliche Einladung 

erfolgt gemäss GV-Beschluss nur noch 
an die Teilnehmenden der letzten 2 
Jahre. 

 
Verschönerungs-Verein Zwingen 
Der Vorstand 

 
 

Einladung zur 33. Generalversammlung 

Verschönerungs- 

Verein 

Zwingen 

Seniorenanlässe 2020 

Jeden 3. Mittwoch im Monat kocht Herr 
Markus Schalch im Cafe Sunneschyn ein 
leckeres Mittagessen für unsere Senioren. 
Anmeldung erwünscht:  

Markus Schalch 
Tel. 079 698 83 02 
E-Mail: mschalch@outlook.com 
 

Markus Schalch und Pro Senectute Zwingen 

Mittagessen für Senioren 

Der VVZ Zwingen  dankt allen, die ein 
Fenster für den Adventskalender Zwin-
gen zur Verfügung gestellt haben und al-
len, die auch das eine oder andere Fens-
ter besucht haben.  
 

Impressionen unter dem Link "www.vvz-
zwingen.ch/adventsfenster".  
 
VVZ Zwingen 

 
 

Adventsfenster 2019 

Hallen-Flohmarkt 2020 

Der Flohmarkt war wieder ein voller Er-
folg; zufriedene Aussteller und Besucher, 
die ein Schnäppchen ergattern konnten.  
 
Voranzeige:  Sa., 31. Januar 2021 findet  
der 15. Flohmarkt  in Zwingen statt. 

Frühzeitiges Anmelden ist von Vorteil! 
(info@vvz-zwingen.ch oder VVZ Zwingen, 
4222 Zwingen.) 
 
VVZ Zwingen  
E. Schwarzentrub 

Senioren-Ausflug 
Senioren-Nachmittag 
 
Einladungen folgen mit separater Post. 

Montag, 18. Mai 2020 
Mittwoch, 9. September 2020 
 

Mitteilungen 
März 2020 



Impressum 

 Herausgeber: Gemeindeverwaltung 

 Titelbild: Reinhard Hänggi 

 erscheint 3 –4 mal jährlich 

 Druck: Druckzentrum Laufen AG 

 E-Mail: julia.bircher@zwingen.ch 

 Einsendeschluss für die Ausgabe im Juni 2020: 

 2. Mai 2020 

Einwohnergemeinde Schlossgasse 4 Telefon 061 766 96 36 
www.zwingen.ch 4222 Zwingen Fax 061 766 96 37 

 

20 

Impressum 
März 2020 


